
 

 

 

 

Sehr geehrte Mitgliederinnen und Mitglieder, 

da ich aus familiären Gründen zur Eröffnung der neuen Saison leider nicht das köstliche 
Frühstücksbuffet und die Gastfreundschaft unserer lieben Doris mit Euch genießen werde, so nehmt 
meine guten Wünsche für die kommende Saison auf diese Weise entgegen. 

Nachfolgend erhaltet Ihr einige Informationen über Projekte, die in der Jahreshauptversammlung 
vorgestellt und bereits vor der offiziellen Saisoneröffnung umgesetzt wurden. 

Die Terrasse wurde saniert. Wir haben eine neue, abgehängte Decke und die Wände und Türen 
erhielten einen neuen Anstrich (habt ihr wahrscheinlich schon gesehen).  

Erleuchtet werdet Ihr zukünftig von wenig Strom verbrauchenden LED Beleuchtungskörpern. Wir 
denken, dass wir hiermit eine angenehme Beleuchtung gefunden haben. Die ersten warmen 
Sommerabende werden in der Dämmerung zeigen, ob wir mit unserer Wahl richtig lagen oder die 
Lichtquellen nochmal optimiert werden sollten. 

Die, die noch gut hören und zu denen ich nicht zähle, werden sich besonders darüber freuen, dass 
die Fa. XXL Lutz kulanter weise die quietschenden Terrassenstühle durch höherwertigere –nicht mehr 
quietschende- ersetzt hat. 

Bei dieser Gelegenheit haben wir die Sitzplatzkapazität um 8 Plätze erweitert, da letzte Saison die 
Terrasse überraschenderweise an manchen Tagen voll besetzt war. 

Die neuen Tische befinden sich da, wo letztes Jahr die Lounge Möbel standen, die jetzt ihren 
lauschigen Platz unter dem Blattwerk des „keine-Ahnung-wie-der-Baum-heißt“ gefunden haben. 

Auch hier muss die Erfahrung zeigen, ob unter Umständen eine wie auch immer geartete 
Überdachung erforderlich ist,  um Verschmutzungen der Möbel und natürlich auch der Gäste durch 
allerlei Herabfallendes aus der Pflanzen- und Tierwelt zu verhindern. 

Neue Netze haben wir uns auch gegönnt und hierbei gleich etwas niedrigere bestellt, da doch viele 
sich letzte Saison darüber beklagten, dass der Ball zu oft im Netz landete (Arno hat sich hierüber, 
soweit ich mich erinnern kann, nicht beschwert).* 

Platz 4 wurde grundsaniert und bietet unserem Nachwuchs nun weitaus bessere 
Trainingsmöglichkeiten, die es dem einen oder anderen Talent bestimmt erlauben über die 
Landesgrenzen hinaus bekannt  zu werden.  

Aufgrund dieser Perspektive war es auch nötig in neue Technologien zu investieren, die es uns fortan 
ermöglichen mit der Welt außerhalb von Gravenbruch digital in Kontakt zu treten. 

Wir haben jetzt WLAN! 

 

*Witz. Verstehen nur die, die wissen wie Arno spielt ) 



 

Wer sich also den Herausforderungen dieses digitalen Datenübertragsungssystems stellen und 
zukünftig lieber surfen als Tennis spielen will, möge sich das Passwort geben lassen. 

Sicherlich habt Ihr auch das neu gestaltete Beet bemerkt. Es konnte gerade noch rechtzeitig am 
Freitagnachmittag fertiggestellt werden. Wir hoffen es kommt gut an.  

An dem im Beet befindlichen Gastankdeckel hat sich nichts geändert…nur sieht man diesen nun, da 
der Stachelbusch und anderer wilder Bewuchs entfernt wurden. 

Hier müssen wir kurzfristig entscheiden, ob wir diesen mit einer passenden Verkleidung wieder 
„unsichtbar“ machen. 

Die Sicherheitshinweise, die nicht mehr klar zu erkennen sind, werden am Montag erneuert.  

Der Deckel ist von Unbefugten nicht zu öffnen,  befugt hierzu ist nur unsere Pächterin Doris ! 

Noch ein paar Worte zum Schluss. 

Der Vorstand ist bemüht unsere Anlage, soweit es die finanziellen Mittel erlauben, Teil für Teil zu 
sanieren, zu pflegen und dafür zu sorgen, dass man sich bei uns wohlfühlen kann.  

Die Mittel dazu stellt Ihr mit eurem Beitrag, die Stadt, der Kreis, das Land, der Landessportbund mit 
den Fördergeldern, die Spender und Sponsoren und diejenigen, die unentgeltlich ihre Arbeitskraft 
und Erfahrung einbringen. 

Ich glaube sagen zu können, dass unsere Anlage zu den schönsten im Kreis zählt.  

Wir sollten alle dazu beitragen, dass dies auch so bleibt. 

Schön wäre es, wenn wir nicht allzu oft solche Bilder sehen müssten, wie sie im Aushang auf der 
Terrasse zu sehen sind. 

Schön wäre es auch, wenn mehr Mitglieder bereit wären, diejenigen anzusprechen, die sich nicht an 
die Regeln halten, was zugegebenermaßen manchmal frustrierend sein kann. 

Möge die Freude auf die neue Saison mit Euch sein und möget ihr diese entspannt und 
verletzungsfrei genießen ! 

 

 

Jürgen Saalwächter 

 

 


